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 KINDERGARTEN ZENZI-HÖLZL 

Mit Beginn des neuen Kindergartenjahres hat sich in 
unserem Kindergarten einiges verändert. Die Umstellung 
von fünf auf vier Gruppen brachte sowohl personell als 
auch räumlich viele Neuerungen mit sich – und eröffne-
te gleichzeitig die Chance, bestehende Strukturen neu zu 
denken und weiterzuentwickeln.

Eine besondere Veränderung betrifft unsere bisherige 
provisorische Gruppe. Der damals sehr kleine Gruppen-
raum wurde zu einem multifunktionalen Raum umgestal-
tet und bietet nun vielfältige Nutzungsmöglichkeiten. Er 
schafft einen ruhigen Rahmen für Elterngespräche und 
Teambesprechungen und steht gleichzeitig als Rückzugs-
ort für pädagogische Kleingruppenangebote zur Verfü-
gung.

Gerade im oftmals lebhaften Kindergartenalltag ist es be-
sonders wertvoll, Kindern auch kleinere, ruhige Räume 
anbieten zu können. In Kleingruppen entsteht die Mög-
lichkeit, individueller auf die Bedürfnisse und Interessen 
der Kinder einzugehen, Beziehungen zu vertiefen und 
Bildungsangebote in einer konzentrierten und geschütz-
ten Atmosphäre zu gestalten. Der neue Raum erweitert 
somit unsere pädagogischen Möglichkeiten und schafft 

wertvolle Freiräume für Begegnung, Austausch und ge-
zielte Förderung.

Auch in unserem Team hat sich einiges bewegt. Wir muss-
ten uns von einigen lieb gewonnenen Kolleginnen verab-
schieden, die unseren Kindergarten über viele Jahre hin-
weg mitgestaltet und geprägt haben. Gleichzeitig dürfen 
wir zahlreiche neue Teammitglieder bei uns willkommen 
heißen. Sie bringen neue Ideen, Erfahrungen und Pers-
pektiven mit und sorgen gemeinsam mit dem bestehen-
den Team für frischen Wind und neue Impulse.

Mit einem engagierten Team, vielen neuen Ideen und gro-
ßer Motivation starten wir nun gemeinsam in das neue 
Kindergartenjahr. Wir freuen uns auf die kommende Zeit, 
auf viele schöne Begegnungen und darauf, unseren Kin-
dergarten weiterhin als einen Ort zu gestalten, an dem 
sich Kinder, Familien und Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter wohlfühlen, gemeinsam wachsen und miteinander la-
chen können.

Wir blicken mit Freude, Zuversicht und frischem 
Elan auf alles, was das neue Kindergartenjahr für 
uns bereithält.

Mit frischem Wind ins neue Kindergartenjahr
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Mit Beginn des neuen Kindergartenjahres ist in 
GLOGGNITZ ein besonderer Ort für Kinder und 
Familien entstanden. Im historischen Gebäude 
des ehemaligen Rathauses wurde nach umfassen-
der Sanierung, Umbau und Erweiterung der neue 
NÖ Landeskindergarten SCHULGASSE sowie eine 
Gruppe der TAGESBETREUUNG Volkshilfe eröff-
net. Schritt für Schritt füllen sich die neuen Räum-
lichkeiten nun mit Kinderlachen, gemeinsamen Er-
lebnissen und neuem Leben.

Behutsames Ankommen im neuen Kindergarten
Im September steht vor allem eines im Mittelpunkt: den 
Kindern und ihren Familien genügend Zeit zum Ankom-
men zu geben. Die Eingewöhnung startete mit rund 20 
Familien und erfolgt bewusst gestaffelt. Woche für Woche 
kommen weitere Kinder hinzu und lernen ihren neuen 
Kindergarten kennen.

Diese Staffelung ermöglicht es dem pädagogischen Team, 
jedes Kind individuell zu begleiten und auf die Bedürf-
nisse der jeweiligen Familie einzugehen. Alter, Entwick-
lungsstand und individuelle Voraussetzungen des Kindes 
bestimmen dabei mit, wie die ersten Tage und Wochen 
gestaltet werden. Gerade der Übergang vom vertrauten 
Familienalltag in den Kindergarten ist ein bedeutender 
Schritt, der Zeit, Sicherheit und vor allem tragfähige Be-
ziehungen braucht.
Bereits die ersten Tage zeigten, wie rasch Kinder Vertrau-
en entwickeln können. Viele Eltern konnten sich schon 
nach kurzer Zeit für einen zuvor mit den Pädagoginnen 
vereinbarten Zeitraum verabschieden und den Kinder-
garten verlassen. Für die Kinder begann damit ein wei-
terer wichtiger Schritt in Richtung Selbstständigkeit: Sie 
entdeckten Spielmaterialien und Räume, knüpften erste 
Freundschaften und bauten Beziehungen zum Kindergar-
tenpersonal auf.

Nach und nach werden auch die Strukturen des Kinder-
gartenalltags vertraut. Gemeinsames Singen und Lachen, 
Spielen und Entdecken sowie wiederkehrende Rituale und 
Fixpunkte geben Orientierung und Sicherheit. Die Kinder, 
die bereits gut angekommen sind, tragen wiederum dazu 
bei, dass neu hinzukommende Kinder leichter ihren Platz 
in der Gruppe finden. So wachsen die Gruppen über die 
kommenden Wochen und Monate behutsam weiter.

Transparenz schafft Vertrauen
Bereits vor der Eröffnung wurde großer Wert auf einen in-
tensiven Austausch mit den Familien gelegt. Informations-
abende und Einschreibungen boten ausreichend Raum für 
Fragen und persönliche Gespräche. Dabei ging es nicht 
nur um organisatorische Informationen, sondern auch da-
rum, die pädagogische Haltung und die tägliche Arbeit mit 
den Kindern für Eltern nachvollziehbar und transparent 
zu machen.
Denn eine vertrauensvolle Zusammenarbeit zwischen 
Familien und Kindergarten bildet eine wesentliche Grund-
lage für einen gelungenen Start. Wenn Eltern ihr Kind mit 
einem guten und sicheren Gefühl in den Kindergarten be-
gleiten und Vertrauen in das pädagogische Team entwi-
ckeln können, spürt dies auch das Kind.
Die ersten Kinder haben das Haus bereits erobert. In 
den kommenden Monaten werden weitere Familien hin-
zukommen – und mit jedem neuen Kind wird aus dem 
sanierten historischen Gebäude ein Stück mehr ein leben-
diger Kindergarten.

Neues Leben in historischen Mauern:
Neuer NÖ Landeskindergarten öffnet seine Türen

KINDERGARTEN SCHULGASSE
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NACHMITTAGSBETREUUNG

In der Ferienbetreuung Gloggnitz/Enzenreith wurden 
heuer wieder über 40 Kinder aus vier Gemeinden (Glogg-
nitz, Enzenreith, Payerbach und Schottwien) betreut. In 
sieben Wochen konnten die Kinder wieder tolle Aben-
teuer erleben und viele neue Erinnerungen schaffen. Wir 
wollen uns ganz herzlich bei folgenden Personen, Firmen 
und Vereinen bedanken, die uns tatkräftig dabei unter-
stützt haben: Stadtkino Ternitz, Denise Kinne, Tennisclub 
Payerbach, Minigolf Payerbach, Fa. Air Philippe und der 
Seminarbäuerin Maria Tomek.

Nachmittagsbetreuung
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FEUERWEHREN

Einsatzreiches vergangenes Quartal
Die vergangenen Monate waren für die Kameradinnen 
und Kameraden der Feuerwehr Weissenbach von zahl-
reichen Einsätzen und Unterstützungsleistungen geprägt. 
Neben den laufenden Tätigkeiten und Übungen galt es 
auch bei mehreren Brandeinsätzen rasch und tatkräftig zu 
unterstützen.

Unterstützung beim Wohnhausbrand in Gloggnitz
Ende Juni wurde die Feuerwehr Weissenbach zur Unter-
stützung bei einem Wohnhausbrand in Gloggnitz alar-
miert. Neben den umfangreichen Löscharbeiten galt es 
auch, nach vermissten Tieren Ausschau zu halten. Einer 
unserer Kameraden konnte dabei eine noch im Gebäude 
befindliche Katze auffinden und sicher aus dem brennen-
den Wohnhaus retten.

Nur wenige Tage später folgte eine weitere Alarmierung. 
Gemeldet wurde eine Rauchentwicklung bei einem an ein 
Wohnhaus angrenzenden Waldstück. Nach dem Eintref-
fen der Einsatzkräfte konnte jedoch rasch Entwarnung 
gegeben werden. Die vermeintliche Rauchentwicklung 
war lediglich auf das Einheizen zurückzuführen, sodass 
kein weiterer Einsatz der Feuerwehr erforderlich war.

Unterstützung bei der Feuerwehrjugend

Anfang Juli waren fünf Kameraden der Feuerwehr Weis-
senbach beim 52. Landestreffen der NÖ Feuerwehr-
jugend in Küb im Einsatz. Bei dieser großen Veranstal-
tung unterstützten sie die örtlichen Einsatzkräfte bei der 
Durchführung und sorgten gemeinsam mit zahlreichen 
weiteren Feuerwehrmitgliedern für einen reibungslosen 
Ablauf.

Atemschutztrupp bei Wohnhausbrand in Aue
Mitte Juli wurde die Feuerwehr Weissenbach erneut zu 
einem Wohnhausbrand alarmiert – diesmal in das Ein-
satzgebiet der Feuerwehr Aue. Auch bei diesem Einsatz 
unterstützten unsere Kameraden die örtlichen Einsatz-
kräfte. Wie bereits wenige Wochen zuvor in Gloggnitz 
stellte die Feuerwehr Weissenbach auch hier einen Atem-
schutztrupp.

Löscharbeiten im Föhrenwald
Eine besondere Herausforderung stellte der große Wald-
brand im Föhrenwald dar. Aufgrund der Ausdehnung des 

FF Weissenbach
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Von 28. bis 30. August fand bei strahlendem Sommer-
wetter unser traditionelles „Zeltfest in Aue“ statt. Beim 
Frühschoppen am Sonntag durften wir zahlreiche Gemei-
devertreter, an der Spitze Bürgermeister Mag. René Blum 
und Vizebürgermeisterin Mag. Ines Wurbs, begrüßen. Die 
Bürgermeister der Nachbargemeinden, Kameraden der 
umliegenden Feuerwehren und zahlreiche Vertreter der 
lokalen Wirtschaft folgten ebenfalls unserer Einladung. 
Diese Gelegenheit wurde auch genutzt, um verdiente 
Feuerwehrmitglieder zu ehren.
Joachim Steinmaßl wurde mit der Silbernen und Markus 
Doppelreiter mit der Bronzenen Ehrennadel der Stadt 
Gloggnitz ausgezeichnet. 
Seitens des Niederösterreichischen Landesfeuerwehr-
verbandes, vertreten durch Abschnittsbrandinspektor 
Marc Maierhofer und Verwaltungsinspektor Christian 
Bauer, wurden Franz Kapfenberger, Mario Hlavacek und 
Stefan Spielbichler mit dem Verdienstzeichen dritter Klas-
se ausgezeichnet. Horst Mautner wurde mit dem Ver-
dienstzeichen in Silber geehrt.

FF Aue

FEUERWEHREN

Brandgeschehens waren zahlreiche Feuerwehren aus der 
Umgebung im Einsatz. Auch die Feuerwehr Weissenbach 
unterstützte die Löscharbeiten über mehrere Stunden.
Nachdem der eigentliche Brand unter Kontrolle gebracht 
werden konnte, lag ein wesentlicher Schwerpunkt auf 
den umfangreichen Nachlöscharbeiten. Unsere Kamera-
den waren dabei unter anderem mit dem Aufspüren und 
Ablöschen von Glutnestern beschäftigt. Gerade bei Wald-

bränden ist diese Arbeit besonders wichtig, um ein neuer-
liches Aufflammen des Feuers zu verhindern.
Die vergangenen Monate haben einmal mehr gezeigt, wie 
wichtig eine gute Zusammenarbeit zwischen den Feuer-
wehren ist. Die Feuerwehr Weissenbach bedankt sich bei 
allen eingesetzten Kameradinnen und Kameraden für ihre 
Bereitschaft und ihren Einsatz sowie bei den beteiligten 
Feuerwehren für die gute Zusammenarbeit.

IIhhrree  VVIINNOOTTHHEEKK    
iinn  GGLLOOGGGGNNIITTZZ  

• Weinverkauf - umfangreiches Sortiment 
• Die richtige Auswahl zu Ihrem Menü 
• Geschenke und Gutscheine 
• Themenabende & Feiern 
• Weinverkostungen ab 10 Personen 

2640 Gloggnitz  |  Wienerstrasse 11  |  office@weinberatung-weninger.at  |  www.weinberatung-weninger.at 

D ienstag -  Fre i tag:   14 -  18.30h 
 

Samstag:  9 -  14h 
 

& gerne nach  te lefonischer  Vereinbarung  

WW  ein Hotline   0676 / 409 36 44 
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„Gloggnitzer Feuerwehr verabschiedet sich in die 
Sommerpause“. 
Für viele mag so etwas funktionieren – für das System 
Feuerwehr ist der Gedanke schlicht undenkbar. Und 
trotzdem lohnt es sich, ihn einmal zu Ende zu denken: 
Stellt Euch einen einzigen Tag ohne Feuerwehr vor. Brän-

de, die ungehindert wüten. Verkehrsunfälle ohne techni-
sche Rettung. Menschen in Notlagen, zu denen niemand 
ausrückt. Weder Feuerwehr noch Rettungsdienst oder 
Katastrophenschutz kennen eine Pause. Kein Sommer-
loch, keine Feiertage, keine Ausnahmen. Wie eindrücklich 
das in der Praxis aussieht, zeigen die Einsatzzahlen von 
Juni bis August 2026.

In diesen drei Monaten wurde insgesamt zu 75 Einsätzen 
ausgerückt. Davon 23 Brand-, 49 technische und 3 Schad-
stoffeinsätze. Mit Übungen und Tätigkeiten rund um den 
„Betrieb“ Feuerwehren galt es nicht weniger als 4.486 
Stunden ehrenamtlich zu leisten.

Hotspot - Föhrenwald mit zwei Großbränden sowie die 
Semmeringschnellstrasse mit mehreren Verkehrsunfällen. 
Drei Brände im Gemeindegebiet, zwei davon im Zustän-
digkeitsbereich der Stadtfeuerwehr. Auch zwei Tierret-
tungen standen auf der vielfältigen Einsatzliste. 
Ebenso hat uns auch das Landeslager der Feuerwehr-
jugend in Küb gefordert. Die Unterbringung der Feuer-

wehrstreife im Feuerwehrhaus, die Bewerter im Schul-
zentrum und Bereitschaftsdienste am Lagergelände 
wurden von uns betreut.

Es bleibt aber auch immer wieder Zeit für Kamerad-
schaft. So durften wir zu zwei „runden“ Geburtstagen 
gratulieren 50 Jahre Gerhard Wolf und 30 Jahre Dominik 
Göttling.

Erfreulich auch wieder Zuwachs in der Einsatzmannschaft 
zu verzeichnen. Kilian Wendel und Christian Kern wur-
den von der Feuerwehrjugend überstellt. Lara und Sofie 
Kara-Weißenböck sowie der evangelische Pfarrer Claas 
Eike Hoberg werden uns ebenfalls in Zukunft mit ihren 
Talenten und Fähigkeiten unterstützen.

Die Feuerwehrjugend nahm selbstverständlich auch am 
Landeslager in Küb teil und konnte eine tolle Zeit bei den 
Bewerben aber auch mit viel Spaß und Spiel verbringen. 
Die Bedingungen sowohl auf der organisatorischen Seite 
als auch das Wetter waren perfekt.

FF Gloggnitz-Stadt
FEUERWEHREN
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FEUERWEHREN

Am 19. November laden wir Sie recht herzlich zu unse-
rem weihnachtlichen Kabarettabend um 19:30 im Stadt-
saal ein. Unter dem Motto „Süßer die Pointen nie klingen“ 
bringen Robert Kolar und Andreas Brencic Humor in die 
vorweihnachtliche Zeit. Karten zum Preis von € 20,- sind 
auch im Stadtamt zu kaufen. Freie Sitzplatzwahl. Wir freu-
en uns auf Ihren Besuch.

Feuerlöscherüberprüfung 23.10. 9-12 und 13-18 Uhr, 
24.10. 9-12 Uhr, jeweils im Feuerwehrhaus Rennergasse 10.

Haben Sie eine gute und sichere Zeit im Herbst.
Ihr Team der Feuerwehr Gloggnitz-Stadt

Fotos © Feuerwehr Gloggnitz
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FEUERWEHREN

Die Freiwillige Feuerwehr Stuppach blickt auf ereignisrei-
che Monate zurück. Neben zahlreichen Ausbildungs- und 
Übungstätigkeiten standen auch mehrere anspruchsvolle 
Brandeinsätze sowie das traditionelle Feuerwehrfest auf 
dem Programm.

Den Auftakt bildete ein Schulungsabend, bei dem sich 14 
Kameraden intensiv mit unterschiedlichen Themenberei-
chen auseinandersetzten. Nach einer theoretischen Ein-
führung in die Aufgaben des Gruppenkommandanten er-
folgte ein Stationsbetrieb. Dabei wurden ein Planspiel zur 
Einsatzführung, rechtliche Grundlagen wie Datenschutz 
und Haftungsfragen sowie die Themen Einsatzhygiene und 
Reanimation behandelt. Die Ausbilder, Kommandant HBI 
Matthias Köpf, Feuerwehrjurist Christian Kramer sowie 
der Arzt Dr. Christian Schenner konnten hier den Mit-
gliedern das Wissen weitergeben. Die Teilnehmer zeigten 
sich von der praxisnahen Ausbildung sehr begeistert.

Auch die technische Ausbildung kam nicht zu kurz. Bei 
einer Übung am 11. Juni wurde ein Arbeitsunfall simuliert, 
bei dem eine Person unter einem Heuballen eingeklemmt 
war. Nach der Lageerkundung konnte die Person rasch 
und schonend gerettet werden. Zusätzlich wurde der Ab-
transport aus schwierigem Gelände mittels Schiebeleiter 
sowie die Bergung des Heuballens mit der Seilwinde ge-
übt. Insgesamt standen dabei zwölf Mitglieder mit HLF 2 
und KLFA im Einsatz.

Ein weiterer Höhepunkt war die gemeinsame Abschluss-
übung vor der Sommerpause am 25. Juni mit der Frei-
willigen Feuerwehr Enzenreith. Übungsannahme war ein 
Verkehrsunfall mit eingeklemmter Person und beginnen-
dem Fahrzeugbrand. Während die Mannschaft des HLF 
Stuppach unter Atemschutz die Brandbekämpfung durch-
führte, retteten die Einsatzkräfte aus Enzenreith die ein-
geschlossene Person mit hydraulischem Rettungsgerät. 
Die Wasserversorgung wurde durch das KLF Stuppach 
sichergestellt. Die Übung zeigte eindrucksvoll die hervor-
ragende Zusammenarbeit beider Feuerwehren.

Neben Ausbildung und Übungen war die FF Stuppach 
auch bei mehreren Brandeinsätzen gefordert. Im Rahmen 
eines Wohnhausbrandes in der Wiener Straße in Glogg-
nitz unterstützte die Wehr mit zehn Mitgliedern und drei 
Fahrzeugen die eingesetzten Feuerwehren. Am 1. August 
wurde die Feuerwehr Stuppach erneut zu einem Brand-
einsatz nach Gloggnitz alarmiert. Bei einem Innenraum-
brand in einem Wohnhaus unterstützten die Mitglieder 
mit TLF 4000 und HLF 2 die Löscharbeiten. Nur wenige 
Tage später, am 6. August, sowie wieder am 14. August 
rückte die Feuerwehr Stuppach zu einem großflächigen 
Waldbrand nach St. Egyden am Steinfeld aus. Aufgrund 
der anhaltenden Trockenheit breitete sich das Feuer über 
mehrere Hektar aus. Die Wehr stand mit TLF 4000, HLF 
2, insgesamt 6.600 Litern Löschwasser über mehrere 
Stunden im Einsatz.

Auch bei den Feierlichkeiten zum 100-jährigen Jubiläum 
der Stadterhebung von Gloggnitz präsentierten sich die 
Feuerwehren der Stadt der Bevölkerung. Die FF Stup-
pach stellte dabei ihre historische Schiebeleiter aus dem 
Jahr 1912 aus. Gemeinsam mit den anderen Feuerwehren 
wurden moderne Einsatzfahrzeuge und Spezialausrüstun-

FF Stuppach



Informationsblatt
Gloggnitzder 

Stadtgemeinde35 

FEUERWEHREN

gen präsentiert. Eine Schauübung zur Menschenrettung 
nach einem Verkehrsunfall rundete das abwechslungsrei-
che Programm ab.
Den traditionellen Abschluss des Sommers bildete das 
Feuerwehrfest der FF Stuppach am 15. und 16. August. 
Unter dem Motto „Die Nacht in Tracht“ verbrachten 
zahlreiche Besucher einen stimmungsvollen Samstag-
abend bei bester musikalischer Unterhaltung. Der Sonn-
tag begann mit einer Festmesse in der Stuppacher Kirche, 
bevor Kommandant HBI Matthias Köpf zahlreiche Ehren-
gäste aus Politik und Feuerwehrwesen begrüßen durfte. 
Mit musikalischer Umrahmung klang das erfolgreiche 
Festwochenende in geselliger Atmosphäre aus.

Die zahlreichen Aktivitäten der vergangenen Monate 
zeigen einmal mehr das breite Aufgabenspektrum der 
Feuerwehr Stuppach. Von laufender Ausbildung über for-
dernde Einsätze bis hin zur Pflege der Kameradschaft und 
der Verbundenheit mit der Bevölkerung leistet die Wehr 
einen wichtigen Beitrag für die Sicherheit in der Region.

Ein Termin zum Vormerken: Unser Romantischer Advent 
ist am 28.November im Feuerwehrhaus

Text: HBI Matthias Köpf
Fotos: HBI Matthias Köpf, EHBI Michael Köpf, EOBI Gerhard Ritter, BM 
Hannes Fischer

(über) Ein Jahr Bestattung Stranz in Gloggnitz
Vor etwas mehr als einem Jahr durften wir unseren neuen Standort in Gloggnitz eröff-
nen. Heute möchten wir uns herzlich für das große Vertrauen bedanken, das uns die 
Menschen aus Gloggnitz und der gesamten Region entgegenbringen.
Das vergangene Jahr hat unsere Erwartungen übertroffen. Viele Familien haben sich 
in einer schwierigen Zeit für Bestattung Stranz entschieden. Dieses Vertrauen ist für 
uns nicht selbstverständlich und zugleich Ansporn, unseren Weg mit Menschlichkeit, 
Kompetenz und persönlicher Betreuung konsequent weiterzugehen.
Wir freuen uns, dass unser 
Standort so positiv ange-
nommen wurde und sehen 
dies als Bestätigung unserer 
täglichen Arbeit. Auch in Zu-
kunft werden wir alles daran 
setzen, Familien in schweren 
Momenten würdevoll und 
zuverlässig zu begleiten.

Vielen Dank 
für Ihr Vertrauen!
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Der Sommer 2026 stand bei der Feuerwehr Eichberg 
ganz im Zeichen unseres 44. Schlossparkfestes, das von 
10. bis 12. Juli über die Bühne ging. Den Sonntag eröffnete 
die traditionelle Festmesse, die vom 1. Eichberger Ge-
sangsverein musikalisch umrahmt wurde. Erstmals durfte 
unser neuer Kommandant Martin Rumpler gemeinsam 
mit seinem Team zum Fest laden, und die Gäste ließen 
sich nicht lange bitten.

Unter den zahlreichen Besucherinnen und Besuchern 
durften wir wieder Bürgermeister Mag. René Blum, Ver-
treter der Stadt- und Gemeinderäte sowie zahlreiche 
weitere Ehrengäste aus Politik und Feuerwehrwesen be-
grüßen.

Ein herzliches Dankeschön gilt allen Besucherinnen und 
Besuchern sowie den zahlreichen freiwilligen Helferinnen 
und Helfern, ohne deren Einsatz das Fest nicht möglich 
gewesen wäre. Der Termin für das 45. Schlossparkfest im 
kommenden Jahr steht bereits fest: 09.-11.07.2027

Der außergewöhnlich trockene und heiße Sommer stellte 
uns neben dem Fest vor große Herausforderungen. Auf-
grund der angespannten Wassersituation in unserem Ein-
satzgebiet rückten wir in den vergangenen Monaten zu 
zahlreichen Wasserversorgungen aus, um landwirtschaft-
liche Betriebe und Haushalte mit Nutzwasser zu versor-
gen und die Löschwasserreserven sicherzustellen.

Die anhaltende Trockenheit führte im August auch zu 
zwei Großbränden im Föhrenwald bei St. Egyden am 
Steinfeld, bei denen wir beide Male im Einsatz standen. 
Beim ersten Brand unterstützten wir hauptsächlich mit 
unserem Tanklöschfahrzeug bei der Wasserversorgung 
der Löschhubschrauber. Beim zweiten Brand waren wir 
umfangreich an mehreren Stellen des Einsatzgeschehens 
im Löscheinsatz und übernahmen zudem über Nacht 
die Brandwache, um ein neuerliches Aufflammen der 
Glutnester zu verhindern. Diese Einsätze zeigten einmal 
mehr, wie wichtig eine gut ausgebildete und einsatzberei-
te Mannschaft für unsere Gemeinde ist.

Trotz der zahlreichen Einsätze und des Festes konnten 
auch unsere Übungen und Ausbildungen planmäßig fort-
gesetzt werden, damit wir jederzeit bestmöglich vorbe-
reitet sind.

Ihre Feuerwehr Gloggnitz-Eichberg

FF Eichberg
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VEREINE

SV Gloggnitz
SV Gloggnitz – Gemeinsam mit voller Energie in die 
Saison
Die neue Saison ist bereits voll angelaufen und bei der 
SV Gloggnitz ist wieder jede Menge Bewegung auf und 
neben dem Platz. Unsere Kampfmannschaft kämpft in 
der Regionalliga Ost um jeden Punkt. Spielerisch zeigt die 
Mannschaft immer wieder, was in ihr steckt – leider war 
das nötige Glück bisher nicht immer auf unserer Seite. 
Zahlreiche Ausfälle und Langzeitverletzungen haben den 
Start zusätzlich erschwert. Eines ist aber klar: Die Quali-
tät im Kader ist enorm und die Mannschaft ist hochmoti-
viert, weiterhin alles geben!

Auch KM2 und U23 sind bereits in die Meisterschaft ge-
startet. Nach drei Runden stehen bei beiden Teams je-
weils ein Sieg und zwei Niederlagen zu Buche. Bei der 
KM2 gibt es mit Sebastian Ebner einen neuen Trainer, 
der frischen Wind und neue Impulse einbringen soll. In 
der U23 werden Schritt für Schritt auch junge Spieler aus 
der U16 eingesetzt. Sie sollen frühzeitig Erfahrungen im 
Erwachsenenfußball sammeln und bestmöglich auf ihre 
nächsten Aufgaben vorbereitet werden – ganz im Sinne 
unserer Nachwuchsarbeit.

Bei unserer Frauen-Kampfmannschaft gab es zunächst im 
Cup eine 0:2-Niederlage. Umso eindrucksvoller fiel der 
Start in die Meisterschaft aus: Mit einem 5:0-Erfolg gegen 
Reisenberg setzte unser Team gleich ein kräftiges Ausru-
fezeichen. Die Motivation und der Teamgeist stimmen – 
wir freuen uns auf viele weitere spannende Spiele unserer 
Damen!

Mit dem Schulbeginn sind nun auch unsere Jugend-
mannschaften wieder im Meisterschaftsbetrieb. Von 
den Kleinsten bis zu den älteren Jahrgängen wird fleißig 
trainiert, gespielt und um jeden Ball gekämpft. Unsere 
Nachwuchsteams freuen sich dabei ganz besonders über 
zahlreiche Zuschauer und lautstarke Unterstützung am 
Spielfeldrand!

Eine Neuerung gibt es ab der Saison 2026/2027: Unser 
Stadion trägt künftig den Namen Sparkasse Arena. Das 
bestehende Sponsoring mit der Sparkasse wurde ausge-
weitet und damit die erfolgreiche Zusammenarbeit wei-
ter gestärkt.

Die SV Gloggnitz freut sich auf viele spannende Spiele, 
große Emotionen und zahlreiche Fans in der neuen Spar-
kasse Arena!

Mehr Infos unter: www.sv-gloggnitz.at
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30 Jahre Pfadfinderchor Gloggnitz
Bereits seit so langer Zeit verbindet eine engagierte 
Gruppe Gloggnitzer Pfadfinder*innen die Freude am ge-
meinsamen Musizieren. Bei den regelmäßigen Auftritten 
stehen Lieder von Gospel bis zu Irish Folk, von Austro Pop 
zu Pop und von Musical zu Country auf dem Programm, 
die mit viel Begeisterung gesungen werden. Diese Begeis-
terung wollen wir auch auf unser Publikum übertragen, 
und zwar am Freitag, den 6. November um 19:00 in der 
evangelischen Kirche. Wir freuen uns, wenn Sie unseren 
30. Geburtstag mit uns feiern!

Die Kinder und Jugendlichen der Pfadfindergruppe Glogg-
nitz zog es diesen Sommer in viele Himmelsrichtungen: 
Unsere WiWö verbrachten erlebnisreiche Tage in Tulln, 
während die GuSp ihr Lager in Eisenstadt aufschlugen. 
Die CaEx und RaRo nahmen sogar eine besonders wei-
te Reise auf sich. Über Kopenhagen führte ihr Weg zu 
einem internationalen Pfadfinderlager in Schweden, wo 
sie Pfadfinder*innen aus vielen Ländern begegneten, neue 
Freundschaften knüpften und unvergessliche Erfahrungen 
sammelten.

Ob in Niederösterreich, im Burgenland oder hoch im 
Norden Europas: Abenteuer, Gemeinschaft und gelebte 
internationale Verbundenheit standen überall im Mittel-
punkt. Mit vielen Geschichten und schönen Erinnerungen 
im Gepäck sind alle wieder gut nach Gloggnitz zurück-
gekehrt.

    Jubiläums
Konzert

www.pfadfinder-
gloggnitz a

Freitag, 6.11.26
19:00 Uhr
Evangelische  Kirche
Gloggnitz

    Feiere mit uns    
 30 Jahre

Pfadfinderchor 
Folk . Pop . musical . gospel

GLOGGNITZ
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Die Naturfreunde Gloggnitz sind regelmäßig gemeinsam 
unterwegs. Jeden Montag trifft sich eine tolle Gruppe zum 
Walken und absolviert dabei rund 8 Kilometer. Bewegung, 
Gesundheit und die Freude an der gemeinsamen Aktivität 
stehen dabei im Mittelpunkt. Alle Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer sind mit Begeisterung dabei und halten sich so 
gemeinsam fit und gesund.

Traumhafte Mountainbike-Tour
Am 23. Juli unternahmen die Mountainbiker der Natur-
freunde Gloggnitz eine traumhafte Radtour. Die abwechs-
lungsreiche Strecke führte von Gloggnitz über Eichberg, 
die Klamm und den Althammerhof und anschließend wie-
der retour.

Gemeinsam mit Guide Ing. Roland Wagner und Bernhard 
Stranz genossen die Mountainbiker die schöne Ausfahrt 
und die herrliche Landschaft. Ein rundum gelungener Tag 
auf zwei Rädern!

Naturfreunde Gloggnitz – gemeinsam aktiv

Was macht der
KONDITOR
in der Küche ?

Die BUNS
machen wir

schon mal selber

 +43 (0)664 3920068
office@schlossgloggnitz.at
www.schlossgloggnitz.at

FR              12 - 21 Uhr
SA & SO    10 - 21 Uhr
Feiertag      10 - 18 Uhr

Kombiniere selbst nach Lust & Laune
Beef  *  Hühnerfilet  *  Vegan
Käse * Saucen * Chutneys * Extras
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Am 18. September durfte das Karl-Renner-Museum den 
international erfolgreichen Krimiautor Andreas Pittler zu 
einer spannenden Lesung begrüßen. Andreas Pittler, sei-
nes Zeichens promovierter Historiker, verarbeitet in sei-
nen Krimis rund um Polizeioffizier David Bronstein histo-
rische Ereignisse aus der Geschichte Österreichs im Wien 
der ausgehenden Monarchie bis zum Staatsvertrag 1955. 
Seine Bronstein-Krimis wurden in mehrere Sprachen 
übersetzt und sind ein Fixbestandteil der österreichischen 
Kriminalliteratur. Dem Autor gelingt es mit dieser Roman-
reihe auch „Sachbuch-Muffel“ für die österreichische Ge-
schichte zu gewinnen. Bronsteins Fälle sind stets für die 
österreichische Geschichte bedeutsame Ereignisse, wie z. 
B. der Fall Redl (1913), die Ausrufung der Republik (1918), 
der Justizpalastbrand (1927), der Juliputsch (1934) oder 
der Anschluss 1938.

Neue Ausstellungen zu „100 Jahre Stadt Gloggnitz“ 
stehen in den Startlöchern
Am 17. Oktober wird die neue Sonderausstellung „Die 
vielen Seiten einer Stadt in den Bergen“ zum 100-jähri-
gen Jubiläum der Stadterhebung von Gloggnitz in einer 
gemeinsamen Festveranstaltung mit der Stadtgemeinde 
um 16.30 Uhr feierlich eröffnet. Kurator Peter Dörenthal 
wird an diesem Tag die Eröffnungsgäste durch die Ausstel-
lung führen. Ebenfalls an diesem Wochenende wird die 
Künstlerin Susanne Jahrl aka Suze LaRousse eine eigens 
für die „Tage der offenen Ateliers“ gestaltete Ausstellung 
unter dem Titel „Invisible Structures“ zeigen.

Buchpräsentation von Manfred Matzka bei der 
„Langen Nacht der Kultur“
Bereits am 3. Oktober beteiligt sich das Karl-Renner-
Museum wie jedes Jahr an der „Langen Nacht der Kultur 
im Schwarzatal“. Um 19 Uhr wird Manfred Matzka sein 
Buch „Rundumadum: Gloggnitz“ präsentieren. Er lädt da-
rin ein, Gloggnitz im Rahmen von Stadtspaziergängen neu 
zu entdecken. Außerdem werden schon einige Exponate 
der kommenden Sonderausstellung zu „100 Jahre Stadt 
Gloggnitz“ zu sehen sein. Der Eintritt ist frei – freie Spen-
den sind herzlich willkommen.

Auf den Spuren von prominenten Gräbern
Nachdem sich das Karl-Renner-Museum im Frühjahr 
und Sommer im Rahmen von zwei Stadtspaziergängen 
auf die Spuren von Straßennamen und Gedenkorten be-
geben hat, wird die Reihe am 8. November um 14 Uhr 

mit einem Spaziergang auf dem Wald- und Bergfriedhof in 
Gloggnitz abgeschlossen. Direktor Michael Wilczek wird 
die Spaziergänger zu einigen interessanten Grabstätten 
führen. Treffpunkt ist auf dem Parkplatz bei der Einseg-
nungskapelle.

Das Karl-Renner-Museum ist noch bis 6. Dezember an 
Freitagen von 14-18 Uhr sowie an Samstagen, Sonntagen 
und Feiertagen von 10-18 Uhr für Besucher:innen geöff-
net (letzter Einlass: 17 Uhr). 

Weitere Infos unter www.rennermuseum.at.

Andreas Pittler las aus seinen Bronstein-Romanen:

Krimispannung auf den Spuren 
österreichischer Geschichte

Der Polizeiinspektor David Bronstein spielte die Hauptrolle bei 
der Lesung von Andreas Pittler im Karl-Renner-Museum (Foto: 
Theresa Payer)

Auch einige Mitglieder des Gemeinderates ließen sich die Lesung 
von Andreas Pittler nicht entgehen (v.l.n.r.): Michael Baci, Iris Hin-
tringer, Andreas Pittler, Irmgard Rosenbichler, Werner Müller und 
Michael Wilczek (Foto: Gerhard Brandtner).
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Stadtkapelle Gloggnitz: Musik, Jugend und 
ein Jubiläum zum Feiern
Ein bewegter Sommer im 100. Bestandsjahr
Das Jubiläumsjahr der Stadtkapelle Gloggnitz stand auch 
in den Sommermonaten ganz im Zeichen von Musik, Ge-
meinschaft und – besonders erfreulich – gelebter Jugend-
arbeit. Bei der Musikwoche für Jungmusikerinnen und 
Jungmusiker vertraten mit Tobias Kaghofer und Mathias 
Pock gleich zwei junge Trompeter die Stadtkapelle und 
kehrten mit vielen neuen Eindrücken und wertvollen mu-
sikalischen Erfahrungen zurück.

Ein gesellschaftlicher Höhepunkt war das Stadtfest: Nach 
einer Vereinsmesse im Schulzentrum sorgte die Stadt-
kapelle mit einem Konzert am Dr.-Karl-Renner-Platz für 
beste Unterhaltung und lud die zahlreichen Gäste zum 
Verweilen ein.

Bereits zum dritten Mal ging das beliebte Schulschluss-
Event über die Bühne. Unter dem Motto „Musik in Be-
wegung“ luden zahlreiche Spielestationen die Kinder zum 
Mitmachen ein, ehe der Abend bei einem gemütlichen 
Dämmerschoppen mit unseren Juniors ausklang – ein Er-
lebnis für alle Altersgruppen.
Auch beim Ferienspiel im August stand der Nachwuchs 

im Mittelpunkt. Rund 15 musikbegeisterte Kinder folgten 
der Einladung in den Stadtsaal, wo an mehreren Stationen 
gebastelt, getanzt und verziert wurde. Zum krönenden 
Abschluss stellten die Kinder mit liebevoll dekorierten 
Muffins das 100-jährige Bestehen der Stadtkapelle dar und 
feierten das Jubiläum auf ihre ganz eigene, süße Weise.

Das große Jubiläum „100 Jahre Stadtkapelle Gloggnitz“ 
nahm der Verein außerdem zum Anlass, seine Uniformen 
gebührend ins rechte Licht zu rücken. Ob in Grün oder 
in Rot – der Klangkörper präsentiert sich in bewährter 
Tradition und festlichem Glanz.

Musikalisch beschließt die Stadtkapelle Gloggnitz ihr Jubi-
läumsjahr mit dem traditionellen Weihnachtskonzert am 
20. Dezember um 15 Uhr im Stadtsaal. Die Musikerinnen 
und Musiker freuen sich schon jetzt auf zahlreiche Besu-
cherinnen und Besucher und auf einen stimmungsvollen 
Ausklang eines ganz besonderen Jahres.
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Der Sommer ist zu Ende – und wir können gemeinsam 
mit vielen Kindern und Familien auf eine erlebnisreiche 
Ferienzeit zurückblicken.
Für jede Menge Spaß und spannende Erfahrungen sorg-
te unter anderem der Sinnes-Spielbus, der bei Groß und 
Klein regen Anklang fand. Mit abwechslungsreichen Sta-
tionen und vielen Möglichkeiten zum Spielen, Entdecken 
und Ausprobieren war für jeden etwas dabei.
Auch für die begeisterten Sammlerinnen und Sammler 
durfte ein Sticker- und Kartentauschnachmittag im 
Zuge der Fußball-WM nicht fehlen. Im Poldiheim wur-
de fleißig gesammelt, getauscht und miteinander gefach-
simpelt. Zahlreiche Kinder nutzten die Gelegenheit, ihre 
Sammlung zu vervollständigen und dabei neue Kontakte 
zu knüpfen. 
Zum krönenden Abschluss der Ferien sorgte die Kinder-
Disco für ausgelassene Stimmung. Bei Musik, Tanz und 
guter Laune wurde gemeinsam gefeiert und gelacht. Die 
Veranstaltung begeisterte sowohl die kleinen Gäste als 
auch die Erwachsenen und bildete einen gelungenen Ab-
schluss einer ereignisreichen Ferienzeit.

Auch in den kommenden Monaten ist bei uns eini-
ges los!
Nach dem abwechslungsreichen Sommer geht es bei den 
Kinderfreunden Gloggnitz nahtlos weiter. Im Herbst und 
in der Vorweihnachtszeit warten wieder zahlreiche Ver-
anstaltungen auf Groß und Klein. Wir freuen uns auf viele 
bekannte und neue Gesichter bei unseren kommenden 
Terminen:
•	2. Generationenflohmarkt 

18. Oktober 2026, 08:00–15:00 Uhr
•	Halloweenspektakel für Groß und Klein 

31. Oktober 2026, ab 16:00 Uhr
•	Nikolaus im Poldiheim 

4. Dezember 2026, um 17:00 Uhr
•	Weihnachtsbasteln 

18. Dezember 2026, ab 15:00 Uhr
•	Gemeinsames Warten auf das Christkind 

24. Dezember 2026, 13:00–16:00 Uhr

Wir laden alle Kinder, Familien und Junggebliebenen herz-
lich ein, gemeinsam mit uns schöne Stunden zu verbrin-
gen, kreativ zu werden, zu feiern und die Vorweihnachts-
zeit in gemütlicher Atmosphäre zu genießen.
Wir freuen uns auf euch und auf viele weitere ge-
meinsame Erlebnisse bei den Kinderfreunden 
Gloggnitz!
Wenn auch ihr Interesse habt, unsere Veranstaltungen 
zu besuchen, Mitglied zu werden oder mehr über unse-
re Arbeit erfahren möchtet, könnt ihr euch gerne unter 
0676/5145964 bei Christopher Heißenberger melden 
oder findet uns auf Facebook und Instagram Kinder-
freunde Gloggnitz.

VEREINE

Ein abwechslungsreicher Sommer 
bei den Kinderfreunden Gloggnitz
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Der Weideverein konnte am 18. Juli neben zahlreichen 
fleißigen Wanderern, Schottwiens Bürgermeister Wolf-
gang Ruzicka und Semmerings Bürgermeister Ing. Her-
mann Doppelreiter, OK-Präsident Semmering Franz 
Steiner und die FF Kommandanten der Feuerwehren 
Gloggnitz-Eichberg, Breitenstein und Raach sowie auch 
die dort weidenden Kühe und Kälber beim Frühschoppen 
begrüßen.

Das Weideverein-Team um Johann Rumpler veranstaltete 
am 18. Juli das 4. Almfest in Talhof in Breitenstein. Vie-
le Besucher ließen es sich nicht nehmen und wanderten 
brav zum Festzelt, auch mittels Traktoren und Quads 
wurde die Kampalpe „bewältigt“.

Die Weisenbläser AGe umrahmten den Wortgottes-
dienst, rund um Wortgottesdienstleiterin Gerti Haider, 
musikalisch. Anschließend wurde zum Frühschoppen auf-
gespielt und die Besucher konnten bei köstlichem Kessel-
gulasch und Käsekrainer auf der Alm verweilen. Die selbst 
gebackene Mehlspeise wurde ebenfalls in Windeseile mit 
einem Lächeln verzehrt. 

Der Weideverein kann auf ein gelungenes Almfest zurück-
blicken. Das 5. Almfest findest wieder 2028 statt.

Weisenbläser AGe
VEREINE

Unsere Empfehlung für den Wanderherbst? Viele schöne 
Wege führen zur Gloggnitzer Hütte! Sie liegt auf der Ra-
xalpe auf einer Seehöhe von 1.548 m und ist nur zu Fuß 
über mehrere Wege mit verschiedenen Schwierigkeits-
graden erreichbar. Die Hütte wird einfach bewirtschaftet 
und hat samstags (ab ca. 12 Uhr) und sonntags geöffnet. 
Bei uns ist nur Barzahlung möglich. Weitere Informatio-
nen, News und Interessantes über die Gloggnitzer Hütte 
sind auf https://gloggnitz.gebirgsverein.at zu finden.

Folge uns auch auf Facebook, Instagram und CITIES. Wir 
freuen uns auf deinen Besuch, bevor die Hütte von Mitte 
November bis Mitte Jänner in die Winterpause geht. 

Gebirgsverein Ortsgruppe Gloggnitz – 
„Gloggnitzer Hütte“
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Maria Taferl - ein schönes Platzerl am Eichberg 
– Einweihung des renovierten Kreuzwegs

Entlang der Semmeringbahn 
und dem Bahnwanderweg er-
hebt sich der Gotschakogel. 
Geht man von der südöstlichen 
Seite hinauf, wandert man zu-
erst bei den 4 Rosenkranz-Sta-
tionen und anschließend bei den 
14 Kreuzwegstationen vorbei 
– zum schönen Platzerl mit Ka-
pelle.
Oben angekommen kann je-
der Kraft und Energie schöpfen 
oder ein Licht entzünden und 
Andacht halten. 
So manches Vöglein hört man 
zwitschern oder einen Specht 

klopfen, mit ein bisschen Glück, kann man sogar in aller 
Stille ein Rehlein, einen Hasen oder einen Schmetterling 
zu Gesicht bekommen.

Gibt es was Schöneres in unser Gott-Schöpfer-Natur? 
Es ist nicht selbstverständlich, dass wir hier in Friede und 
Ruhe unseren Alltag leben können.
Deswegen hat sich die Maria Taferlrunde im Dezember 

2024 bei ihrer jährlichen Sitzung entschlossen, den ganzen 
Kreuzweg zu renovieren.

Dank vieler fleißiger und freiwilliger Hände konnte der 
Kreuzweg 2026, kurz vor der Karwoche, fertiggestellt 
werden. Die Kreuze wurden mit viel Geschick von Zim-
mermannmeisterhand und Tischlermeisterhand vom 
Feinsten angefertigt. Ich glaube sagen zu dürfen, dass wir 
den Kreuzweg in dieser Zeit genauso nötig brauchen, wie 
in der Vergangenheit.

Altar, Pieta, Kerzenständer und mehr wurden als Drauf-
gabe noch schnell neu ausgemalt.
Und so kommt ein Kulturjuwel am Eichberg für zahlreiche 
Besucher*innen und Wallfahrer*innen wieder im neuen 
Glanz zum Erstrahlen.

Ein Dank gilt  den drei Grundstücksbesitzern, auf denen 
die Kreuze und die Kapelle stehen.
„Danke“ an jede freiwillige, unentgeltliche, helfende Hand 
und jede Geldspende, ob klein oder groß.

Die Maria Taferlrunde Eichberg
Verfasser Johann Prasch

Neuer GLS PaketShop-Partner 
in Gloggnitz
Praktischer Paketservice bei Lesegenuss
Gute Nachrichten für alle Bürgerinnen und Bürger: Das 
Geschäft Lesegenuss bietet ab sofort einen GLS PaketS-
hop in Kooperation mit GLS Austria an. Damit steht in 
Gloggnitz eine weitere Annahme- und Abholstelle für Pa-
kete zur Verfügung – praktisch für den Versand und die 
Abholung von GLS-Sendungen.

Lesegenuss Irmgard Rosenbichler 
Dr.-Karl-Renner-Platz 3 

Öffnungszeiten:
•	 Montag bis Freitag: 09:00–12:00 Uhr  

und 14:00–18:00 Uhr
•	 Samstag: 09:00–12:00 Uhr
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Ferienspiel 2026
Auch heuer sorgte das Ferienspiel wieder für jede Men-
ge Abwechslung und gute Laune in den Sommerferien. 
Zahlreiche Kinder nutzten die vielfältigen Angebote und 
erlebten spannende Tage mit Spiel, Spaß, Bewegung und 
Kreativität.

Ob beim gemeinsamen Basteln, bei sportlichen Aktivitä-
ten, musikalischen Angeboten oder beim Entdecken neu-
er Dinge – für jeden Geschmack war etwas dabei. Mit viel 
Begeisterung wurde ausprobiert, gelacht und gemeinsam 
eine schöne Ferienzeit verbracht.

Wir bedanken uns herzlich bei allen Kindern, die mit so 
viel Freude und Begeisterung dabei waren. Wir hoffen, 
dass ihr viele schöne Erlebnisse und Erinnerungen mit 
nach Hause nehmen konntet!

Ein besonderer Dank gilt unseren Vereinen und Institu-
tionen sowie allen engagierten Helferinnen und Helfern. 
Durch ihren Einsatz, ihre Ideen und ihre Zeit wurde auch 
das Ferienspiel 2026 zu einem abwechslungsreichen und 
unvergesslichen Ferienerlebnis für unsere Kinder.
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Im Handwerklichen Ausbildungszentrum Gloggnitz wur-
de der Josef-Staudinger-Preis feierlich verliehen. Sechs 
Lehrlinge aus überbetrieblichen Lehrausbildungszentren 
wurden dabei für ihre herausragenden Leistungen aus-
gezeichnet. Als besondere Anerkennung dürfen sich die 
Preisträgerinnen und Preisträger über eine Studienreise 
nach Dublin freuen.

Die Laudatio sowie die Ehrung wurden unter anderem 
von Markus Wieser (Präsident der Arbeiterkammer 
Niederösterreich), Christian Farthofer (BFI NÖ), Sandra 
Kern (Geschäftsführerin AMS NÖ), Mag. Michael Jonach 
(Geschäftsführer BFI NÖ) sowie Silke Kroiss (Geschäfts-
führerin des handwerklichen Ausbildungszentrums 
Gloggnitz) vorgenommen.

Bereits im Vorfeld der Preisverleihung erhielten Vize-
bürgermeisterin Mag. Ines Wurbs und Bürgermeister 
Mag. René Blum eine Führung durch das Ausbildungs-
zentrum. Silke und Werner Kroiss präsentierten dabei 
die modern ausgestatteten Lehrwerkstätten, in denen 
Fachkräfte in den Bereichen Tischlerei, Spenglerei und 
Karosseriebau ausgebildet werden.

Die anschließende Ehrung der Lehrlinge unterstrich ein-
drucksvoll die hohe Qualität der Ausbildung in den über-
betrieblichen Lehrausbildungszentren.

Im Rahmen des Forums Dorf & Stadt der Dorf- & Stadt-
erneuerung wurde Friedrich Hlavacek mit dem Dorfhel-
den-Award ausgezeichnet. Damit wird das besondere 
Engagement von Menschen gewürdigt, die sich mit viel 
Herz, Zeit und Tatkraft für ihre Gemeinden einsetzen.

Friedrich „Fritz“ Hlavacek wurde dort für sein lang-
jähriges Engagement im Brauchtumsverein Aue geehrt 
und erhielt von LH-Stellvertreter Stephan Pernkopf den 
Dorfhelden-Award verliehen.
Als Obmann des Vereins für Ortsbild- und Brauchtums-
pflege Aue setzt er sich seit vielen Jahren für den Erhalt 
von Traditionen in unserem Ortsteil ein, vom Maibaum 
über Perchtenläufe bis hin zum Ostereiersuchen für Kin-
der.

Mit viel persönlichem Einsatz trägt er dazu bei, dass 
Brauchtum in Aue lebendig bleibt. Herzliche Gratulation 
und danke für dieses wertvolle Engagement! 

Staudinger-Preis

Friedrich Hlavacek ist Dorfheld 2026 
in der Stadtgemeinde Gloggnitz

Fotocredit: Dorf- & Stadterneuerung / Josef Bollwein
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Ein lauer Sommerabend, stimmungsvolle Musik und ge-
selliges Beisammensein erwarteten die Besucherinnen 
und Besucher am Samstag, dem 25. Juli 2026, auf der 
Schlossterrasse in Gloggnitz.

Organisiert wurde die Sommernacht von Günter Bren-
trup, der gemeinsam mit den Gästen einen gelungenen 
Abend im besonderen Ambiente des Schlosses erlebte. 
Für die musikalische Gestaltung sorgte Marlenis y su 
Ganga mit kubanischen und lateinamerikanischen Rhyth-
men, die für ausgelassene Stimmung sorgten.

Auch Vertreterinnen und Vertreter der Gemeinde waren 
vor Ort und ließen sich das sommerliche Beisammensein 
nicht entgehen. Bei Cocktails, Musik und angenehmen 
Temperaturen bot die Veranstaltung die Gelegenheit, den 
Alltag für einige Stunden hinter sich zu lassen und einen 
gemütlichen Abend im historischen Ambiente des Schlos-
ses zu genießen.

In Gloggnitz hat mit „Dr. Zweirad“ ein neues Servicecen-
ter für alle Zweiradbegeisterten eröffnet. Inhaber Michael 
Geyer hat seine Leidenschaft zum Beruf gemacht und bie-
tet in der Hauptstraße 3 fachkundige Betreuung rund um 
Fahrräder, E-Bikes, Motorräder, Scootern und alles, was 
sonst noch mit zwei Rädern zu tun hat.

Mit seinem neuen Betrieb möchte Geyer Zweiradfahre-
rinnen und Zweiradfahrern aus Gloggnitz und der Region 
einen kompetenten Ansprechpartner direkt vor Ort bie-
ten.

Bürgermeister Mag. René Blum und Vizebürgermeisterin 
Mag. Ines Wurbs gratulierten Michael Geyer persönlich 
zur Eröffnung und wünschten ihm für den Start sowie für 
die Zukunft viel Erfolg und alles Gute.

Die Stadtgemeinde Gloggnitz heißt „Dr. Zweirad“ herz-
lich willkommen und wünscht gute Geschäfte und allzeit 
gute Fahrt!

Dr. Zweirad – Hauptstraße 3, 2640 Gloggnitz
Tel.: 0660/7377268
E-Mail: dr.zweirad@gmail.com
Öffnungszeiten: Mo-Fr  09:00-17:00 Uhr

Sommernacht im Schloss Gloggnitz

Geschäftseröffnung „Dr. Zweirad“ 
Alles rund ums Zweirad bei Michael Geyer

SEITENBLICKE
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Auch heuer sorgte das Schwimmcamp des Sportrefe-
rats der Stadtgemeinde Gloggnitz wieder für Bewegung, 
Spaß und wertvolle Erfahrungen im Wasser. Die Kinder 
konnten ihre Schwimmtechnik verbessern, Selbstver-
trauen gewinnen und gemeinsam eine abwechslungsrei-
che Ferienwoche erleben.

Unter der Anleitung der erfahrenen Schwimmlehrerin-
nen und Schwimmlehrer des Schwimmvereins Neunkir-
chen wurden den Teilnehmerinnen und Teilnehmern mit 
viel Engagement und Fachwissen Sicherheit im Wasser 
sowie neue Schwimmfertigkeiten vermittelt. Dabei ka-
men Spiel und Freude natürlich nicht zu kurz.

Für ein besonderes Highlight sorgte der Besuch der 
Freiwilligen Feuerwehr Gloggnitz. Die Kinder erhiel-
ten spannende Einblicke in das Feuerwehrauto und die 
Ausrüstung der Feuerwehr. Beim beliebten Ziellöschen 

konnten sie selbst aktiv werden und hatten sichtlich gro-
ßen Spaß.

Ein besonderer Dank gilt der Sparkasse Neunkirchen für 
ihre großzügige Unterstützung und die Mitfinanzierung 
dieses wertvollen Angebots für unsere jungen Teilneh-
merinnen und Teilnehmer.

Ebenso bedanken wir uns herzlich beim Eissalon Di Jim-
my, der alle Kinder auf ein leckeres Eis eingeladen und 
damit für einen gelungenen und süßen Abschluss des 
Schwimmcamps gesorgt hat.

Wir freuen uns, dass die Kinder eine erlebnisreiche Wo-
che verbringen konnten, viele schöne Erinnerungen mit 
nach Hause nahmen und gleichzeitig ihre Sicherheit im 
Wasser weiter verbessern konnten.

Schwimmcamp in Gloggnitz
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Am 15. August fand auch heuer wieder das Sommerfest 
des Vereins Silbersberg am Quellenhof in Schwarzau im 
Gebirge statt. Unter dem Motto „Musik verbindet“ 
wurde gemeinsam gefeiert, gelacht und musiziert. Für 
Jung und Alt gab es ein abwechslungsreiches Programm 
mit Spielestationen, kulinarischen Köstlichkeiten, Auf-
führungen und musikalischen Darbietungen.

Das Fest stand ganz im Zeichen des Miteinanders und 
zeigte einmal mehr, wie Musik Menschen unterschied-

licher Generationen zusammenbringen kann. Auch Vize-
bürgermeisterin Mag. Ines Wurbs nahm am Sommerfest 
teil und zeigte sich begeistert von der herzlichen und 
lebendigen Atmosphäre.

Ein besonderer Dank gilt den Bewohnern, den Mitarbei-
tern sowie allen Mitwirkenden, die mit ihrem Einsatz 
und Engagement zum Gelingen dieses schönen Festes 
beigetragen haben.

Seit Anfang September gibt es in der Wiener Straße 26 
in Gloggnitz mit Green Beauty & Fit ein erweitertes An-
gebot rund um Pflege, Wohlbefinden und Bewegung. 
Ákos und Eszter Horváth bieten mit ihrem Team unter 
anderem Pediküre, Maniküre, medizinische Fußpflege, 
Nageldesign und Nagelmodellage sowie energetische 
Körperbehandlungen und Massagen an.

Ergänzt wird das Angebot von Ingrid Hüpfel mit einem 
Fitraum. Dieser richtet sich insbesondere an Menschen, 
die auch im höheren Lebensalter aktiv und beweglich 
bleiben möchten, sowie an Personen, die sich beglei-
tend zu oder nach einer Physiotherapie gezielt bewegen 
möchten.

Die Stadtgemeinde Gloggnitz freut sich über die Bele-
bung des Standortes in der Wiener Straße und wünscht 
dem gesamten Team für die Zukunft viel Erfolg und zahl-
reiche zufriedene Kundinnen und Kunden.

Tel.Nr.: 0664/415 20 97
Öffnungszeiten
Fitness:	 Mo, Di, Do & Fr: 08:00–12:00 Uhr
Beauty:	 Mo: 09:00–17:00 Uhr
	 Mi, Fr: 09:00–16:00 Uhr
Massage:	 Mo: 09:00–17:00 Uhr
	 Mi: 09:00–16:00 Uhr

Sommerfest des Vereins Silbersberg

Neueröffnung Green Beauty & Fit
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In Gloggnitz gibt es seit Kurzem einen neuen Treffpunkt 
für alle, die gerne in geselliger Runde ihre Freizeit ver-
bringen: Mit der Eröffnung der „Auszeit“ soll das Nacht-
leben in der Stadt wieder neuen Schwung bekommen.

Das Team rund um Manu, Thomas und Tom möchte 
seinen Gästen eine abwechslungsreiche Mischung aus 
Unterhaltung, Musik und gemütlichem Beisammensein 
bieten. Ob beim Dart- oder Billardspielen, bei guter 

Musik auf der Tanzfläche oder bei einem gemütlichen 
Getränk an der Bar – in der „Auszeit“ steht das gemein-
same Erleben im Mittelpunkt.

Die offizielle Eröffnung der Disco findet am 30. Oktober 
statt. Am 31. Oktober folgt eine große Halloween-Party: 
Von 15 bis 19 Uhr sind die jüngeren Gäste eingeladen, ab 
21 Uhr wird für die Erwachsenen weitergefeiert. 
Der Eintritt ist an diesem Abend frei.

Auch Bürgermeister René Blum gratulierte dem Team 
zur Neueröffnung und wünschte Manu, Thomas und 
Tom viel Erfolg sowie zahlreiche zufriedene Gäste für 
die Zukunft. 

Die „Auszeit“ soll dabei nicht nur ein neuer Veranstal-
tungsort, sondern auch ein Treffpunkt für die Gloggnit-
zerinnen und Gloggnitzer werden.

Öffnungszeiten: Dienstag bis Donnerstag von 16 bis 23 
Uhr, Freitag und Samstag von 16 bis 4 Uhr sowie Sonntag 
von 14 bis 22 Uhr geöffnet.

Weitere Informationen gibt es unter www.auszeit-glogg-
nitz.at sowie auf Facebook unter „Auszeit-Gloggnitz“. 

Telefonisch ist das Team unter 0664/462 02 31 erreichbar.

Seit nunmehr 25 Jahren ist Pfarrer Mag. Ernst Pankl in 
Gloggnitz und der umliegenden Region tätig. In dieser 
Zeit hat er nicht nur das kirchliche Leben mitgeprägt, 
sondern auch viele Menschen persönlich begleitet – bei 
freudigen Anlässen ebenso wie in schwierigen und her-
ausfordernden Lebenssituationen. Ob bei Taufen, Hoch-
zeiten, Begräbnissen oder in persönlichen Gesprächen: 
Sein Wirken ist seit vielen Jahren eng mit den Menschen 
und der Gemeinschaft in unserer Stadt verbunden.

Die Stadtgemeinde Gloggnitz gratuliert Pfarrer Mag. 
Ernst Pankl herzlich zu diesem besonderen Jubiläum und 
bedankt sich für 25 Jahre engagiertes Wirken, seine Zeit 
und sein offenes Ohr für die Anliegen der Menschen. 
Sein langjähriger Einsatz und seine Verbundenheit mit 
Gloggnitz und der Region sind ein wertvoller Beitrag für 
unsere Gemeinschaft.

Für die kommenden Jahre wünschen wir weiterhin viel 
Kraft, Gesundheit, Freude und alles Gute für seine viel-
fältigen Aufgaben!

Neueröffnung der „Auszeit“: Frischer 
Schwung für das Gloggnitzer Nachtleben

Jubiläum 

SEITENBLICKE
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Nach seiner offiziellen Berufung zum Pfarrer der Evan-
gelischen Pfarrgemeinde A.B. Gloggnitz und der feierli-
chen Einführung in sein Amt im Rahmen des Turmfestes 
durch Superintendent Michael Simmer ist Pfarrer Eike 
Claas Hoberg, nun in Gloggnitz tätig. Damit beginnt für 
ihn ein neuer Abschnitt seines Wirkens in unserer Stadt.
Bürgermeister Mag. René Blum und das Team der Stadt-
gemeinde gratulieren Pfarrer Hoberg herzlich zu seiner 
neuen Aufgabe und wünschen ihm für sein Wirken in 
Gloggnitz alles Gute, viel Kraft und Freude. Gleichzeitig 
freut man sich auf eine gute, wertschätzende und ver-
trauensvolle Zusammenarbeit sowie auf viele gemeinsa-
me Begegnungen.

Ein besonders schönes Zeichen der Verbundenheit mit 
Gloggnitz setzte die evangelische Pfarrgemeinde mit 
einer großzügigen Spende für den Kindergarten. Dafür 
sprechen Bürgermeister Mag. René Blum und die Stadt-
gemeinde Gloggnitz ihren herzlichen Dank aus.

Die Spende kommt unmittelbar den jüngsten Bürgerin-
nen und Bürgern zugute und ist damit eine wertvolle 
Unterstützung für die Kinder und den Kindergarten in 
unserer Stadt.

Ein außergewöhnliches Stück österreichischer Auto-
mobilgeschichte machte am Mittwoch, dem 26. August, 
Station in Gloggnitz. Ein rund 100 Jahre altes Automo-
bil „Made in Austria“ befand sich auf einer besonderen 
Reise von Österreich nach Monte Carlo und legte dabei 
einen Zwischenstopp am Dr.-Karl-Renner-Platz ein.

Zahlreiche Besucherinnen und Besucher nutzten die Ge-
legenheit, das historische Fahrzeug aus nächster Nähe 
zu bestaunen und sich über die spannende Geschichte 
sowie die außergewöhnliche Reise zu informieren. Auch 
Besitzerinnen und Besitzer weiterer Oldtimer waren 
der Einladung gefolgt und machten den Zwischenstopp 
zu einem kleinen „rollenden Pop-up-Museum“. 
Unter den Gästen befanden sich auch Bürgermeister 
Mag. René Blum sowie Vertreterinnen und Vertreter der 
Stadtgemeinde Gloggnitz. Sie ließen es sich nicht neh-
men, die Teilnehmer der besonderen Fahrt persönlich 
zu begrüßen und ihnen für die weitere Reise alles Gute 
zu wünschen.

Die außergewöhnliche Tour verbindet Automobilge-
schichte, Technik und Motorsportgeschichte miteinan-
der. Das historische Fahrzeug begab sich auf den Weg 
nach Monaco, um dort eine besondere „Motorsport-
schuld“ aus der Vergangenheit zu begleichen.

Evangelischer Pfarrer Eike Claas Hoberg 
offiziell im Amt

Historische Mobilität 
machte Station in Gloggnitz

SEITENBLICKE
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Am Donnerstag, dem 17. September 2026, fand ein 
besonderer Stadtspaziergang mit Bürgermeister Mag. 
René Blum und Dr. Manfred Matzka statt. Dabei wurden 
einige jener historischen Orte besucht, die in Matzkas 
neuem Buch „Rundumadum: Gloggnitz“ beschrieben 
werden.

Beim gemeinsamen Rundgang konnten die Teilnehme-
rinnen und Teilnehmer  die Geschichte direkt an den 
jeweiligen Originalschauplätzen erleben. Dr. Manfred 
Matzka gab dabei interessante Einblicke in die Vergan-

genheit der Stadt und erzählte von historischen Ereig-
nissen und Persönlichkeiten, die Gloggnitz über die Jahr-
zehnte geprägt haben.

Bereits wenige Tage zuvor, am 14. September 2026, 
hatte Dr. Manfred Matzka sein neues Buch „Rundum-
adum: Gloggnitz“ im Wiener Rathaus präsentiert. 
Mit der Buchpräsentation in Wien, dem Stadtspazier-
gang  und der anschließenden der Präsentation in Glogg-
nitz wurde die Geschichte von Gloggnitz auf besondere 
Weise erlebbar. 

Mit dem Schulstart begann für die Taferlklasslerinnen 
und Taferlklassler der Volksschule Gloggnitz ein neuer 
und spannender Lebensabschnitt. In der ersten Schul-
woche besuchte Bürgermeister Mag. René Blum die 
Schülerinnen und Schüler, überreichte ihnen ein kleines 
Präsent und wünschte ihnen viel Freude, Erfolg und alles 
Gute für ihre kommende Schulzeit.

Stadtgeschichte hautnah: 
„Rundumadum: Gloggnitz“ vorgestellt

Schulstart in der Volksschule Gloggnitz
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Der Dirndlgwandsonntag ist eine Initiative der Volkskul-
tur Niederösterreich und findet jedes Jahr im Septem-
ber statt. Im Mittelpunkt stehen das Tragen von Dirndl 
und Tracht sowie die Pflege des niederösterreichischen 
Brauchtums.

Rund um den Dirndlgwandsonntag finden in vielen Ge-
meinden Gottesdienste, Feste und verschiedene Ver-
anstaltungen statt. Auch die Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter der Stadtgemeinde Gloggnitz waren heuer 
wieder in Dirndl und Tracht mit dabei.

„Dirndlgwandsonntag“

...steht für eine nachhaltige 
Kreislaufwirtschaft. 

Sand und Kies werden 
durch rezyklierte, ÖNORM 
geprüfte Gesteinskörnungen 
ersetzt.

...ermöglicht durch innova-
tive Bindemittelzusammen-
setzungen eine nachhaltige 
CO2- Reduktion und öffnet 
so den Weg zur Klimaneu-
tralität des Baustoffs Beton.

...vereint in idealer Weise 
die Ausrichtung auf die 
Ziele Klimaneutralität und  
nachhaltige Kreislaufwirt-
schaft.

Darum
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ziwa Shopping App jetzt kostenlos
downloaden, registrieren und
regelmäßig Rabatte & Goodies sichern

ziwa.at

ziwa Club App:
Smartes Shopping

Gültig in allen 10 ziwa Parks

Wiener Straße 8a | 2640 Gloggnitz
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0800 23 23 68

Neunkirchen • Gloggnitz • Ternitz • Mürzzuschlag

Sämtliche Verglasungsarbeiten
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Stadtamt
Sparkassenplatz 5, 
02662/42401-DW
www.gloggnitz.at, 
stadtgemeinde@gloggnitz.gv.at

Bürgermeister 
Mag. René Blum, DW 10, 
Fax 29, rene.blum@gloggnitz.gv.at

Stadtamtsdirektorin 
Eva Pauser,  DW 13, 
stadtamtsdirektion@gloggnitz.gv.at

Bürgerservice, 
Pia Selhofer, DW 40, 
verwaltung@gloggnitz.gv.at

Meldeamt, Friedhof, 
Celin Weitzbauer, DW 21,
verwaltung@gloggnitz.gv.at

Standesamt, 
Staatsbürgerschaft, 
Barbara Schick, DW 22, 
standesamt@gloggnitz.gv.at

Steuern/Abgaben, 
Marion Kohlhuber, DW 19, 
finanzverwaltung@gloggnitz.gv.at

Versicherungs-
angelegenheiten, 
Bernhard Steiner - Deditz, 
DW 35, 
amtsdirektion@gloggnitz.gv.at

Veranstaltungen, 
Julia Kaghofer, DW 20,
julia.kaghofer@gloggnitz.gv.at

Abfallwirtschaft, 
Mülltelefon, 
Martina Gruber, DW 45, 
finanzverwaltung@gloggnitz.gv.at

Bauamt 
Ing. Thomas Piller, 
DW 16, bauamt@gloggnitz.gv.at

Bauhof
Helmut Hofer, 
0676/6399662, 
bauhof@gloggnitz.gv.at

Praktische Ärzte
Dr. Hans-Peter Seit, 
Richtergasse 2, 
02662/44200
Dr. Patricia 
Windbrechtinger, 
Hauptstr. 38, 
02662/42929
Primärversorgungs-
zentrum Schwarz-
atal, Richtergasse 19, 
02662/43350, 
pvz-schwarzatal.at
Dr. Christian Koll,  
Dr. Dumitr Grundt-
ner-Sacra, Dr. 
Romana Wernhart
Fachärzte
Dr. Renate  
Hauswirth, 
Krampfaderntherapie, 
Bergstraße 6,
Tel. 02662/43311
Dr. Johann 
Hitzelhammer, 
FA f. Innere Medizien u. 
Rheumatologie, 
Hoffeldstraße 10, 
02662/42035
Dr. Karl Wagner, 
FA f. Kinder- u. 
Jugendheilkunde, 
Bahnstr. 6/3, 
0680/2207316
Dr. Eva-Maria Koll, 
Sportärztin, Richterg. 19, 
 02662/43350
OA Dr. Robert 
Halbweis, 
FA Orthopädie, 
Richterg. 19, 
0664 998 995 98
Zahnärzte
DDr. Corina List, 
Ing. Robert Dunz-Straße 
1,02662/42791
Dr. Vivien Postl,
Uferstr. 22, 
02662/43444 
Dr. Elisabeth Ingerle, 
Wienerstraße 8a, 
02662/42188

Wahlärztezentrum 
Gloggnitz
Wiener Straße 5
Dr. Christian Hofer, 
FA f. Chirurgie, 
0650/9902918
Dr. Martin Kappler, 
FA f. Gynäkologie & 
Geburtshilfe, 
0676/5904434
Dr. Wolfgang Hafner, 
FA f. Innere Medizin, 
0660/7228002
Dr. Armin Palfy, 
FA f. Psychiatrie, 
Allgemeinmedizin, 
0677/61219304
Dr. Robert Fitzka MAS, 
FA f. Anästhesiologie & 
Intensivmedizin, 
0676/428742
Dr. Christian 
Schenner, 
FA f. Orthopädie u. 
orthop. Chirugie, 
02662/20303
Psychotherapie
Mag. Sabine 
Schöpfer, 
sabinaschoepfer.com
Mag. Natascha 
Ledolter, 
Semmeringstr. 3,
0660/1985511
Mag. Christoph 
Schmitz, 
Zeile 26, 0676/6752594
Stefan Meinhart MA, 
Wiener Str. 31, Top 05, 
0664/1252222
Gloria Tomasi BA MEd, 
Hauptstraße 24/5, 
0677/61608537 
Dr. Paolo Raile,
Eichbergstr. 15, 
0699/17216186
Mag.a Michaela Götz, 
Psychotherapeutin 
Bachstraße 48, 
0699/11926240 

Physiotherapie
Thomas Gotsbacher, 
Bioresonanz, Wiener Str. 
116, 0664/2304734
Cornelia Gruber, 
Wiener Str. 116, 
0664/9792325
Bernhard Gruber, 
Osteopath, Wiener Str. 
116, 0664/4800171
Corinna Sunnitsch, 
BSc, Physiotherapie, 
Schulgasse 10/1/1, 
0670/6063909
Denise Kinne, 
Physiotherapeutin,
Franz Dittelbach-Str. 6
0650/8081918
Massage
Sonnenstudio, Andreas 
Gersthofer, 
Wiener Str. 3, 02662/44040
Alexander Gotsbacher, 
Wiener Str. 116 & 
mobil, 0650/9744373 
Barbara Muckenauer, 
Heilmassage, 
0680/2066107
Susanne Schropper, 
Shiatsu, Badgasse 7, 
0664/5226747
Daniela Spötta, 
Franz Dittelbach-Str. 
13/4/11, 0650/5480102
Sonstiges
Gabriela Brandtner, 
Kinesiologie, 0676/9457941
Romana Fuchs, 
Energetic-Praxis, Cranio- 
Sacrale, Kinesiologie u. 
alternative Therapien, 
0664/7891588
Ingrid Perner, 
Grinberg Methode, 
0676/3391213
Katharina Raile, 
Dipl. Lebens- u. 
Sozialberatung, 
0699/106 665 554, 
katharina@raile.at
DPGK Beate Fuchsjäger
Gesundheitsförderung
0677/643 444 16, 
www.vielseitgkeit.net

Anruf-Sammeltaxi 
(AST), 
0800 222322, 
www.vor.at
Taxi 
Wolfgang Kaufmann, 
0699/81988619
Tierarztpraxis
Mag Oliver Wess, 
Hauptstr. 19, tierarzt-
praxis-wess.at, Nutz-
tierpraxis, 
0699/11559661
Mag. Sandra Schierl, 
Kleintierpraxis, 
0650/2145114
Behörden
Polizei: Notruf 133, 
Posten Gloggnitz 
059/1333352 
Feuerwehr: Notruf 122
Rettung: Notruf 144
Krankentransporte: 
14844, Büro/Verwal-
tung: 059 1446 5600
Team Österreich 
Tafel: Ausgabe, 
Sa 18:30-20:00 (Feiertag 
gesondert), roteskreuz.
at/gloggnitz oder 
Ö3-Hörerservice, 
0800/600600
Ärzte-Nachtdienst: 
Notruf 141
Heimhilfe u. 
Krankenpflege
NÖ Hilfswerk, 
Franz Dittelbach-Str.4, 
059 2495 6210  
NÖ Volkshilfe, 
2630 Ternitz, 
0676/86762640
Caritas, 
Pflege Zuhause 
Station, 
Kirchberg/Gloggnitz, 
0664/5483916
Autonomes Frauen-
haus Neunkirchen
Notruf 0-20 Uhr, 
02635/68971 od. 
0676/5392790

WICHTIGE TELEFONNUMMERN UND INTERNETADRESSEN

Besuchen Sie uns 

auch auf Facebook: 

www.facebook.com/

Stadtgemeinde Glogg-

nitz-189477957785530
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BEREITSCHAFTSDIENSTE

Nach einer Entscheidung des Verwaltungsgerichtshofs sind Ärztinnen und 
Ärzte mit einem §2-Kassenvertrag ab sofort nicht mehr verpflichtet, an 
Wochenenden und Feiertagen Bereitschaftsdienste zu übernehmen. In 
Einzelfällen werden diese Dienste jedoch weiterhin freiwillig ausgeübt.
Seit 1.7.2019 umfasst der kassenärztliche Wochenend- und Feiertagsdienst, 
ausschließlich die Zeit zwischen 8:00 Uhr und 14:00 Uhr. 

Was tun im Krankheitsfall?
Bei gesundheitlichen Beschwerden, Fragen zu Medikamenten oder wenn Sie 
unsicher sind, ob ein Spitalsbesuch notwendig ist – insbesondere wenn Ihre 

Ärztin oder Ihr Arzt nicht erreichbar ist – wenden Sie sich bitte zunächst an 
die Gesundheitsberatung unter 1450. Diese ist rund um die Uhr erreichbar 
und hilft schnell und kompetent weiter.

Wichtige Notrufnummern:
• Lebensbedrohlicher Notfall: Rettung – 144
• Nächtlicher Bereitschaftsdienst (19:00–7:00 Uhr): NÖ Ärztedienst – 141
Aktuelle Informationen zu Wochenend- und Feiertagsdiensten finden Sie on-
line unter: www.arztnoe.at/fuer-patienten/service/wochenenddienste

Gruppenpraxis
Dr. KOLL & Dr. GRUNDTNER-SARCA & Dr. WERNHART OG
Richtergasse 19, 2640 Gloggnitz, +43 2662 43350

Oktober 2026
03., 04.
Medic dentist Alecsandra Moldovan
Ortsplatz 3/ G/1
2650 Payerbach
02666 / 210 01

10., 11.
MUDr. Franz Martin Past
Johann-Wegscheiderstr. 5
2630 Ternitz
02630 / 384 20

17., 18.
MUDr. Franz Martin Past
Johann-Wegscheiderstr. 5
2630 Ternitz
02630 / 384 20

24. – 26.
Dr. med. dent. Alexander Puchner 
Hauptplatz 8-9
2620 Neunkirchen
02635 / 711 00

31.
Dr. med. dent. Amelia Schlanitz
Bahngasse 41
2700 Wr. Neustadt
02622 / 277 11

November 2026
01.
Dr. med. dent. Amelia Schlanitz
Bahngasse 41
2700 Wr. Neustadt
02622 / 277 11

07., 08.
Dr. med. dent. Jürgen Puth
Karl Luyderer-Str. 10
2514 Traiskirchen
02252 / 745 869

14., 15.
Dr. med. dent. Rainer Loitzl
Erlangerplatz 1
2651 Reichenau/Rax
02666 / 528 50

21., 22.
Dr. med. dent. Rainer Loitzl
Erlangerplatz 1
2651 Reichenau/Rax
02666 / 528 50

28., 29.
Dr. med. univ. Heinrich Kadletz 
Baumkirchnerring 16
2700 Wr. Neustadt
02622 / 28482

Dezember 2026
05., 06.
Dr. med. dent. Johannes Reisner
Mautweg 2/7
2630 Ternitz | 02630 / 344 21

08.
Dr. med. dent. Rainer Loitzl
Erlangerplatz 1
2651 Reichenau/Rax | 02666 / 528 50

12., 13.
Medic dentist Alecsandra Moldovan
Ortsplatz 3/EG/1
2650 Payerbach | 02666 / 210 01

19., 20.
Dr. med. dent. Vivien Postl
Uferstr. 22
2640 Gloggnitz | 02662 / 434 44

24., 25.
Dr. med. dent. Amelia Schlanitz
Bahngasse 41
2700 Wr. Neustadt | 02622 / 277 11

26., 27.
Dr. med. dent. Sandra Ney
Schneeberggasse 90
2700 Wr. Neustadt | 02622 / 229 29

31.
Dr. med. dent. Elisabeth Ingerle
Wiener Str. 8a/Top 3
2640 Gloggnitz | 02662 / 421 88

03., 10., 31. Oktober 2026
07., 14., 28. November 2026
12., 19., 26. Dezember 2026
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Apotheke Wimpassing,  
Wimpassing, Bundesstraße 30
Apotheke „Zum hl. Peter und 
Paul“, Ternitz, Hauptstr. 12
Merkurapotheke, Neunkirchen, 
Am Spitz 5

Alpenland Apotheke, Ternitz,  
F. Samwald Str. 28
Apotheke „Zum hl. Georg“,  
Pitten, Ed. Hübmer-Gasse 164
Apotheke „Zum hl. Leopold“, 
Neunkirchen, Holzplatz 8

Apotheke „Zur Madonna“, 
Neunkirchen, Krinningerg. 17
Stadtapotheke Gloggnitz,  
Gloggnitz, Hauptstraße 29

Dienstwechsel jeweils 8 Uhr

A
pothekendienst

BEREITSCHAFTSDIENSTE

office@schoengrundner-maler.at

Heinz Kopp • 2640 Gloggnitz, Wiener Straße 43, Tel. 02662 / 423 52 • Fax 02662 / 423 52 - 2, E-Mail: office@heiko.at 

HEIZUNG
ALTERNATIVHEIZSYSTEME 

HAUSTECHNIKSämtliche Installateurarbeiten -

S  NIT  ÄA R

www.heiko.at

www.heiko.at

www.heiko.at
www.heiko.at

www.heiko.at

www.heiko.at
www.heiko.at www.heiko.at
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VERANSTALTUNGSKALENDER

Oktober 2026
10. Blutspendeaktion-Rotes 
Kreuz
08:30 Uhr | Stadtsaal Gloggnitz

10. Sturm & Maroni
15:00 Uhr | Schloss Gloggnitz

14. Ortsgespräch Gloggnitz
18:30 Uhr | Stadtsaal Gloggnitz

15. Ortsgespräch Aue
18:30 Uhr | FF-Haus Aue

16. Festgemeinderat
18:00 Uhr | Schloss Gloggnitz

17. Kindergarteneröffnung 
Richtergasse
13:00-14:00 Uhr | Richtergasse 23 
& Schulgasse 4

17. 100 Jahre Stadt Gloggnitz
16:30 Uhr | Dr. Karl Renner Museum

17. Brot & Weinverkostung
14:00 Uhr | Weinberatung Weninger
Wienerstraße 11

17.+18. Tage der offenen 
Ateliers – Jennifer Blaschek
13:00-18:00 Uhr | Dachboden 
Schloss Gloggnitz

17.+18. Tage der offenen 
Ateliers – Susanne Jahrl aka 
Suze LaRousse
13:00-18:00 Uhr | Dr. Karl Renner 
Museum

17.+18. Tage der offenen 
Ateliers – Gritli Gruber und 
Eva Gruber
13:00-18:00 Uhr | Atelier Prägasse 25, 
2640 Gloggnitz

18. Theater TipTap „Der 
Grüffelo“
15:00 Uhr | Stadtsaal Gloggnitz

21. Ortsgespräch Weissenbach
18:30 Uhr | FF-Haus Weissenbach

22. Ortsgespräch Stuppach
18:30 Uhr | FF-Haus Stuppach

31. Halloween-Party
15:00 Uhr | Hartholzstraße 37

November 2026
04. Vortrag: Wenn die Erde 
bebt…
18:00 Uhr | Stadtsaal Gloggnitz

06. Jubiläumskonzert des 
Pfadfinder Chors Gloggnitz
19:00 Uhr | Evangelische Kirche 
Gloggnitz

11. Lesung Herbert Dutzler
18:30 Uhr | Stadtbücherei Gloggnitz

12. Leseklub
16:00 Uhr | Stadtbücherei Gloggnitz

19. Themenabend:  
Die Weine der Elsass
19:30 Uhr | Weinberatung Weninger
Wienerstraße 11

19. „Süßer die Pointen nie 
klingen“ – Humoristisch-Mu-
sikalisches Weihnachtspro-
gramm
19:00 Uhr | Stadtsaal Gloggnitz

21.+22. Tag der offenen 
Tür
Sa: 14:00 Uhr
So: 09:00 Uhr
Innenstadt Gloggnitz

28.+29. Gloggnitzer 
Schlossadvent inkl. Kunstaus-
stellung Artvent 
14:00-19:00 Uhr | Schloss Gloggnitz

Dezember 2026
04. Weihnachtskonzert mit 
dem Vienna Allstar Quartett 
„swingende Weihnachtslieder“
18:30 Uhr | Stadtsaal Gloggnitz

05.+06., 08. 
Gloggnitzer Schlossadvent 
inkl. Kunstausstellung Artvent 
14:00-19:00 Uhr | Schloss Gloggnitz

20. Weihnachtskonzert der 
Stadtkappelle Gloggnitz
15:00 Uhr | Stadtsaal Gloggnitz
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VERANSTALTUNGSKALENDER

Jeden Montag: 
Nordic Walking Training,  

ab 18:30 Uhr bei Papier Wagner | Auskunft: Tel. 0664/5113910

Gymnastik 50+  und jünger, 
17:30 Uhr-18:30h, im Schulzentrum Gloggnitz, Eingang Hoffeldstr.

Vorbeikommen und an einer Schnupperstunde teilnehmen! 
Auskunft: Tel.: 06765041457, ASKÖ Turn- u. Sportverein Gloggnitz

Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe des 
Gloggnitzer Stadtinformationsblattes 

ist am 
Freitag, 13. November 2026. 

Eigentümer, Herausgeber und Verleger: 
Stadtgemeinde Gloggnitz, Sparkassenplatz 5, 2640 Gloggnitz,  

stadtgemeinde@gloggnitz.gv.at

Für den Inhalt verantwortlich: 
Bürgermeister Mag. René Blum,  

Redaktion: Ina Karner, 02662/42 401 23

Layout: Werbeinsel GmbH, Druck: Werbeinsel GmbH

Der GrüffeloDer Grüffelo
Theater Tip Tap

Kindermitmachtheater

Sonntag, 18. Oktober 2026Sonntag, 18. Oktober 2026
15.00 Uhr im Stadtsaal Gloggnitz15.00 Uhr im Stadtsaal Gloggnitz

Sonntag, 18. Oktober 2026
15.00 Uhr im Stadtsaal Gloggnitz

14.30 Uhr Saaleinlass, Freie Platzwahl
Karten ab 1. Sept. im Bürgerservice erhältlich

Kartenpreise:
Kinder 8€

Erwachsene 12€

KonzertKonzert
mit Lesung

Vienna Allstar Quartett

AdventAdvent

4.Dezember 2026
19.00 Uhr 
Einlass: 18.30 Uhr

Gert Kolaja
Karol Hodas

Saxophon
Bass

Sandrine Rohrmoser Gesang

“Swinging Christmas”

Ryan Langer
Fritz Ozmec

Klavier
Schlagzeug

& weihnachtlichen Texten geslesen von Irmgard Rosenbichler

Kartenpreis: 25€
Freie Sitzplatzwahl
Kartenverkauf ab 19. Oktober 2026 im Bürgerservice

im Stadtsaal Gloggnitz




